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Der Bundesminister der Finanzen 
II D/l - Bau - 0 6016 - 2/57 


Bonn, den 6. März 1957 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Beteiligung des Handwerks an Verteidigungs- 
bauten 

Bezug: Kleine Anfrage 327 der Fraktion der FVP 
- Drucksache 3180 - 


Im Benehmen mit dem Herrn Bundesminister für Verteidigung und 
dem Herrn Bundesminister für Wirtschaft beantworte ich die obige 
Anfrage wie folgt: 

Bei Hochbauten entfällt wertmäßig rund die Hälfte auf Ausbauar- 
beiten, die fast nur von Handwerksbetrieben ausgeführt werden. 
Aber auch für die Rohbauarbeiten gibt es Handwerksbetriebe, die 
so leistungsfähig sind, daß sie mit bauindustriell organisierten Unter- 
nehmen auch bei knappen Fristen in Wettbewerb treten können, 
zumal im Hochbau die Ansprüche an die maschinelle Ausrüstung 
längst nicht so hoch sind wie im Tief- und Straßenbau, ganz ab- 
gesehen davon, daß auch das Bauhandwerk sich in den letzten Jahren 
zunehmend mit Maschinen ausgestattet und mechanisiert hat. 

Die Durchführung der Baumaßnahmen liegt bei den Ländern; ich 
halte es daher für zweckmäßig, daß sich die beteiligten Stellen in 
den Ländern miteinander ins Benehmen setzen, um zu beraten, durch 
welche Maßnahmen - Bildung von Teillosen, Benennung von Hand- 
werksarbeitsgemeinschaften u. a. - eine angemessene Berücksichtigung 
des Handwerks erreicht werden kann. 

Ich habe als Anregung für solche Gespräche den Oberfinanzdirek- 
tionen abschriftlich Kenntnis von der Drucksache 3180 und der vor- 
liegenden Antwort gegeben mit der Bitte, auch ihrerseits die Frage 
der Beteiligung des Handwerks an den Bundeswehrbauten von Fall 
zu Fall sorgfältig zu prüfen. 
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